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Anwendungswarnvermerk

Dieser Norm-Entwurf wird der Öffentlichkeit zur Prüfung und Stellungnahme vorgelegt.

Weil die beabsichtigte Norm von der vorliegenden Fassung abweichen kann, ist die Anwendung dieses
Entwurfes besonders zu vereinbaren.

Stellungnahmen werden erbeten

— vorzugsweise als Datei per E-Mail an natg@din.de in Form einer Tabelle. Die Vorlage dieser Tabelle
kann im Internet unter http://www.din.de/stellungnahme abgerufen werden;

— oder in Papierform an den Normenausschuss Technische Grundlagen (NATG) — Fachbereich A:
Einheiten und Formelgrößen (AEF) — im DIN Deutsches Institut für Normung e. V., 10772 Berlin
(Hausanschrift: Burggrafenstraße 6, 10787 Berlin).

Fortsetzung Seite 2 bis 61
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Vorwort

Diese Norm wurde im NATG-A.163 "Navigation" in Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Seeschifffahrt
und Hydrographie (BSH), Hamburg und Rostock, dem Deutschen Wetterdienst, Seewetteramt Hamburg, der
Deutschen Gesellschaft für Ortung und Navigation e. V. (DGON), Bonn, dem Marineamt, Wilhelmshaven, der
LFT-Verkehrsfliegerschule, Bremen, und Dozenten der nautischen Lehranstalten in der Bundesrepublik
Deutschland erarbeitet.

Die in dieser Norm enthaltenen graphischen Symbole haben eine Registriernummer nach DIN 30600. Die
DIN 30600 wurde 1999-03-05 ersatzlos zurückgezogen. Die zentrale Koordinierung der graphischen Symbole
im DIN wurde eingestellt. Die in dieser Norm enthaltenen graphischen Symbole wurden jedoch noch
koordiniert und nach DIN 30600 registriert. Es wird empfohlen, für diese graphischen Symbole die
Registriernummern nach DIN 30600 beizubehalten. Neue graphische Symbole, die künftig von den
Normenausschüssen ausschließlich unter deren Verantwortlichkeit entwickelt werden, erhalten keine
Registriernummern nach DIN 30600 mehr.

Änderungen

Gegenüber DIN 13312:1994-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) Ergänzung englischsprachiger Benennungen für die Seefahrt nach ISO/DIS 19018:2001;

b) Entfall der Begriffe "Steuerkompasskurs" und "Peilkompasskurs";

c) Entfall der Begriffe und Größen der Funkpeilungen in der Seefahrt;

d) Neuordnung der Begriffe und Größen der Versetzungen;

e) Aufnahme der Mitteleuropäischen Sommerzeit in die Tabelle der Zeitzonen;

f) Inhalt redaktionell überarbeitet.

1 Anwendungsbereich

Diese Norm gilt für die Navigation in der See- und Luftfahrt. Sie kann auch für die Navigation in der Raumfahrt
und im Landverkehr angewendet werden.

Unter Navigation werden Maßnahmen zur Fahrzeugführung verstanden - Beobachtungen, Messungen und
Auswertungsmethoden -, mit deren Hilfe ermittelt wird,

a) wo sich das Fahrzeug befindet,

b) wohin das Fahrzeug gelangen würde, wenn keine seine Bewegung verändernden Maßnahmen ergriffen
werden, und

c) was zu tun ist, um ein gewünschtes Ziel sicher zu erreichen, gegebenenfalls auf einem vorgegebenen
Weg.

Die Norm enthält Begriffe, Abkürzungen und graphische Symbole, die in der See- und Luftfahrt angewendet
werden, für ausgewählte physikalische Größen auch Formelzeichen.
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Abkürzungen sind in der Navigation üblich und dienen der vereinfachten Darstellung der Begriffe. Sie sollen
durch diese Norm vereinheitlicht werden.

Da Abkürzungen meistens aus mehreren Buchstaben bestehen, sind sie nur in wenigen Fällen auch als
Formelzeichen geeignet. Ist eine Abkürzung für eine Größenbenennung mit dem Formelzeichen identisch,
wird nur dieses angegeben. Im übrigen werden Formelzeichen neben den Abkürzungen dort aufgeführt, wo
sie für mathematische Ausdrücke benötigt werden.

Es werden deutsche und englische Benennungen und Abkürzungen aufgeführt. Die für die Seefahrt
aufgeführten englischen Benennungen und Abkürzungen sind der internationalen Norm ISO 19018
entnommen. Navigationsbegriffe, die in der Seefahrt nur in englischer Sprache, also nicht mit deutschen
Benennungen, verwendet werden, sind in dieser Norm nicht aufgeführt. Die für die Luftfahrt geltenden
Benennungen und Abkürzungen werden englisch und, soweit vorhanden, deutsch aufgeführt. In der
Verkehrsluftfahrt werden nur englische Benennungen und Abkürzungen verwendet.

2 Normative Verweisungen

Diese Norm enthält durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Publikationen.
Diese normativen Verweisungen sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert, und die Publikationen sind
nachstehend aufgeführt. Bei datierten Verweisungen gehören spätere Änderungen oder Überarbeitungen
dieser Publikationen nur zu dieser Norm, falls sie durch Änderung oder Überarbeitung eingearbeitet sind. Bei
undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe der in Bezug genommenen Publikation (einschließlich
Änderungen).

DIN 1301-1, Einheiten � Teil 1: Einheitennamen, Einheitenzeichen.

DIN 1304-1, Formelzeichen � Teil 1: Allgemeine Formelzeichen.

DIN 1304-2:1989-09, Formelzeichen � Teil 2: Formelzeichen für Meteorologie und Geophysik.

DIN 1315, Winkel � Begriffe, Einheiten.

DIN 1319-3:1996-05, Grundlagen der Messtechnik � Teil 3: Auswertung von Messungen einer einzelnen
Messgröße, Messunsicherheit.

DIN 4049-1:1992-12, Hydrologie � Teil 1: Grundbegriffe.

DIN 4054:1977-09, Verkehrswasserbau � Begriffe.

DIN 9020-2:1983-10, Luft- und Raumfahrt � Masseaufteilung für Luftfahrzeuge schwerer als Luft � Masse-
hauptgruppen und Massebegriffe � Definitionen.

DIN 18709-1:1995-10, Begriffe, Kurzzeichen und Formelzeichen im Vermessungswesen � Teil 1:
Allgemeines.

DIN 18709-3:1982-07, Begriffe, Kurzzeichen und Formelzeichen im Vermessungswesen � Teil 3:
Seevermessung.

DIN EN 60872-1:1999-10, Navigations- und Funkkommunikationsgeräte und -systeme für die
Seeschifffahrt � Radar-Plothilfen � Teil 1: Automatische Radar-Plothilfen (ARPA); Prüfverfahren und
geforderte Prüfergebnisse (IEC 60872-1:1998); Deutsche Fassung EN 60872-1:1998.

ISO 1151-1:1988, Flight dynamics � Concepts, quantities and symbols � Part 1: Aircraft motion relative to
the air.
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ISO 1151-2:1985-09, Flight dynamics � Concepts, quantities and symbols � Part 2: Motions of the aircraft
and the atmosphere relative to the Earth.

ISO 1151-2 Add 1:1987, Addendum 1-1987.

ISO 8601:2000-12, Data elements and interchange formats � Information interchange � Representation of
dates and times.

ISO/DIS 19018:2001, Ships and marine technology � Terms, abbreviations and graphical symbols on
navigation.

Gesetz über Einheiten im Messwesen von 1985-02-22.

3 Besondere Einheiten in der Navigation

Tabelle 1

Nr Benennung
Einheiten-
zeichen

Definition, Erläuterung

3.1 Längeneinheiten

Seemeile
en: nautical mile

Kabellänge
en: cable, cable length

sm

NM

kbl

cbl

m185sm1 2=

Die Seemeile ist keine gesetzliche Einheit, in der See- und Luftfahrt
wegen internationaler Vereinbarungen aber zugelassen (Gesetz
über Einheiten im Messwesen von 1985-02-22). In internationalen
Seekarten wird das Einheitenzeichen  M  entsprechend der "Chart
Specification of the IMO" verwendet.

sm1,0kbl1 =

3.2 Geschwindigkeitseinheit

Knoten
en: knot, knots

kn
h

m
185

h

sm
1kn1 2==

Der Knoten ist keine gesetzliche Einheit, in der See- und Luftfahrt
wegen internationaler Vereinbarungen aber zugelassen (Gesetz
über Einheiten im Messwesen von 1985-02-22). In der Luftfahrt wird
das Einheitenzeichen  kt  verwendet.

3.3 Winkeleinheiten

Grad
en: degree

Minute
en: minute

°

'

rad
180

!

1 =°

60

1
'1

°
=

Siehe DIN 1301-1 und DIN 1315.

Es wird empfohlen, in der Navigation Winkel in Grad und dezimal
unterteilten Minuten anzugeben (siehe Nr 10.4).
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5 Einfluss von Wind und Strom in der Seefahrt

5.1 Allgemeines

Als Wind wird die Bewegung von Luft, als Strom die Bewegung von Wasser bezeichnet.

Die Richtungswinkel werden von rwN aus im Uhrzeigerdrehsinn von 000
° bis 360° gezählt und in ganzen

Graden dreistellig geschrieben.

Als Windrichtung wird diejenige Richtung bezeichnet, aus der der Wind kommt. Die Richtung der
Luftströmung ist dieser Richtung entgegengesetzt. In dieser Norm gibt der Vektor u die
Strömungsgeschwindigkeit des Windes nach Richtung und Betrag an. Zum Beispiel wird ein Ostwind

(Windrichtung 090
°) der Geschwindigkeit 

s
m20  angegeben durch den Vektor u seiner

Strömungsgeschwindigkeit in Richtung 270
° mit dem Betrag 

s
m20 .

Als Stromrichtung wird diejenige Richtung bezeichnet, in die der Strom setzt.

Schiffe werden nicht nur vom Strom, sondern auch vom Wind versetzt. Die Richtung der Versetzung durch
Windeinfluss entspricht etwa der Richtung, in die der Wind weht; sie kann hiervon jedoch bei Segelfahrzeugen
und bei Schiffen mit hohen Aufbauten und Containerdecksladungen erheblich abweichen.

In Stromaufgaben werden im voraus Soll-Kurs und Geschwindigkeit des Schiffes unter Berücksichtigung des
zu erwartenden Stromes ermittelt, oder es wird nachträglich der durchschnittliche Strom während einer
bestimmten Fahrzeit mittels des tatsächlich erreichten Standorts bestimmt.

Sofern bei Stromaufgaben zwischen einer im voraus angenommenen Größe und einer nach einer bestimmten
Fahrzeit durch Beobachtung ermittelten gleichartigen Größe unterschieden werden muss, sind die Abkürzung
und das Formelzeichen dieser Größe mit dem Index  k  (für gekoppelt) oder  b  (für beobachtet) zu versehen.

Tabelle 3

Nr Benennung
Formel-
zeichen

Definition, Erläuterung

5.2 Vektoren der Luftströmung

5.2.1 Wind über Grund (wahrer Wind)
en: true wind

Gu Vektor der Luftströmungsgeschwindigkeit über Grund

5.2.2 Fahrtwind
en: head wind

Fu Vektor der durch die Geschwindigkeit des Schiffes über
Grund (siehe Nr 5.3.5) entstehenden
Luftströmungsgeschwindigkeit: GF vu −≈

Der Fahrtwind kann am Ort der Messung von der Form
des Schiffes und seiner Aufbauten beeinflusst sein.

5.2.3 Wind an Bord (scheinbarer Wind)
en: apparent wind,
relative wind

Bu Vektor der an Bord eines fahrenden Schiffes messbaren
Geschwindigkeit der Luftströmung:  FGB uuu +≈

Siehe Bemerkung zu Nr 5.2.2

5.2.4 Wind über dem Wasser
en: wind over the water

Wau Vektor der Luftströmungsgeschwindigkeit relativ zum
Wasser:  StGWa vuu −=   ( Stv siehe Nr 5.3.4)
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5.4 Distanzen

Tabelle 5

Nr Benennung
Ab-

kürzung
Formel-
zeichen

Definition, Erläuterung

5.4.1 Distanz durchs Wasser
gekoppelt, en: distance to steam
beobachtet, en: distance steamed

DdW
Wd vom Schiff relativ zum Wasser zurückzulegende

oder zurückgelegte Strecke

5.4.2 Betrag der Stromversetzung
en: drift distance

DSt
Std Distanz vom Loggeort bis zum Koppelort bzw. zum

beobachteten Ort (siehe Nr 7.2.1 bis 7.2.3)

5.4.3 Distanz über Grund
gekoppelt, en: distance to make
good
beobachtet, en: distance made good

DüG
Gd vom Schiff über Grund zurückzulegende oder

zurückgelegte Distanz

6 Winddreiecke in der Luftfahrt

Mit Hilfe der Winddreiecke wird entweder der Einfluss des Windes auf die Richtung und Geschwindigkeit über
Grund bestimmt oder die Windrichtung und -stärke.

Tabelle 6

Nr Benennung
Ab-

kürzung
Formel-
zeichen

Definition, Erläuterung

6.1 Beträge von Geschwindigkeiten, Richtungen (siehe auch ISO 1151-1:1988 und ISO 1151-2:1985)

6.1.1 True Air Speed
de: wahre Fluggeschwindigkeit

TAS

Ev

Betrag der Eigengeschwindigkeit relativ zur Luft

6.1.2 Ground Speed
de: Geschwindigkeit des
Luftfahrzeugs über Grund

GS

Gv

Betrag der Geschwindigkeit des Luftfahrzeugs über
Grund

6.1.3 True Air Speed effective
de: effektive Fluggeschwindigkeit

TASeff Betrag der Komponente der Eigengeschwindigkeit
in Richtung der Fortbewegung des Luftfahrzeugs
über Grund

6.1.4 Wind Speed
de: Windgeschwindigkeit

Wiv

Betrag der Windgeschwindigkeit

6.1.5 Wind Direction
de: Windrichtung

Winkel von True North bis zu der Richtung, aus der
der Wind kommt, im Uhrzeigerdrehsinn von 000°

bis 360° angegeben

6.2 Winkel

6.2.1 Wind Correction Angle
de: Luvwinkel

WCA

L

Winkel von der Richtung des beabsichtigten Weges
über Grund bis zur Vorausrichtung der
Luftfahrzeuglängsachse, nach rechts mit dem
Vorzeichen plus, nach links mit dem Vorzeichen
minus

6.2.2 Drift Angle
de: Abtrift

DA

D
Wi

Winkel von der Vorausrichtung der
Luftfahrzeuglängsachse bis zur tatsächlichen
Richtung des Weges über Grund, nach rechts mit
dem Zusatzzeichen R, nach links mit dem
Zusatzzeichen L
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Tabelle 6 (fortgesetzt)

Nr Benennung
Ab-

kürzung
Formel-
zeichen

Definition, Erläuterung

6.2.3 Drift Additional
de: zusätzliche Abtrift

Da

Dz z

Winkel von der Richtung des beabsichtigten Weges
über Grund bis zur Richtung des tatsächlichen
Weges über Grund, nach rechts mit dem
Zusatzzeichen R, nach links mit dem
Zusatzzeichen L

6.2.4 Wind Angle
de: Windwinkel ww

Winkel von der Richtung des beabsichtigten Weges
über Grund oder des tatsächlichen Weges über
Grund bis zur Richtung, aus der der Wind kommt,
nach rechts oder links bis maximal 180° zählend

6.2.5 Relative Wind Angle
de: Windeinfallwinkel we

Winkel von der Vorausrichtung der
Luftfahrzeuglängsachse bis zur Richtung, aus der
der Wind kommt, nach rechts oder links bis
maximal 180° zählend

6.3 Distanzen

6.3.1 Ground Distance
de: Distanz über Grund

Gd Distanz über Grund, Angabe in Nautical Miles (NM)

6.3.2 Still Air Distance
de: Distanz in der Luft

Ld Distanz relativ zur Luft, zur Unterscheidung
gegenüber Nr 6.3.1 in Nautical Air Miles (NAM)
angegeben: 1 NAM =1 NM

6.4 Komponenten am Winddreieck

6.4.1 Cross Wind Component
de: Querwindkomponente

CWC

QWKp

senkrecht zur Richtung des Weges über Grund
stehende Komponente des Windes

6.4.2 Head Wind Component
de: Gegenwindkomponente

HWC

GWKp

längs des Weges über Grund stehende
Komponente des Windes bis zu einem Windwinkel
von maximal 90°

6.4.3 Tail Wind Component
de: Rückenwindkomponente

TWC

RWKp

längs des Weges über Grund stehende
Komponente des Windes bei einem Windwinkel
zwischen 90° und 180°

6.4.4 Equivalent Wind Component
de: äquivalente Windkomponente

EWC Differenz zwischen Ground Speed und True Air
Speed

6.5 Eckpunkte des Winddreiecks

6.5.1 Air Position
de: Windstillepunkt

Position des Luftfahrzeugs relativ zur
umgebendenLuft nach einer bestimmten Flugzeit
(graphisches Symbol siehe Nr 7.3.2)

6.5.2 Dead Reckoning Position
de: Koppelort

DR-Pos

OK

voraussichtliche Position des Luftfahrzeugs über
Grund nach einer bestimmten Flugzeit unter
Berücksichtigung des angenommenen Windes
(siehe Nr 7.2.2, graphisches Symbol siehe Nr
7.3.4)

6.5.3 Fix
de: beobachteter Ort, Standort

Fix ermittelte Position des Luftfahrzeugs über Grund
(graphisches Symbol siehe Nr 7.3.3)
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6.6 Graphische Symbole im Winddreieck

Tabelle 7

Nr graphisches Symbol
DIN 30600

Reg.-Nr
Bedeutung

6.6.1 05806A Dreieckseite True Heading - True Air Speed (siehe Nr
4.2.1 und 6.1.1)

6.6.2 05807A Dreieckseite True Course - Ground Speed bzw. True
Track - Ground Speed (siehe Nr 4.2.5.2 bzw. Nr
4.2.5.3 und Nr 6.1.2)

6.6.3 05808A Dreieckseite Wind Direction - Wind Speed (siehe Nr
6.1.5 und Nr 6.1.4)
ANMERKUNG: Die Pfeilspitzen weisen in die Richtung
der Luftströmung.
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